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Kurzinformation zum Vorprojekt  

Rückblick, Stand des Projektes 
• Oktober 2015 Kantonale Vernehmlassung des Vorprojektes, 

einholen der Vormeinungen bei den beteiligten kantonalen 

Dienststellen. Positive Vormeinung aller Dienststellen  

• August / September 2016 positiver Vorbescheid der Bundesämter 

BAFU und BLW 

• Öffentliche Auflage Vorprojekt 13. März 2017 bis 11. April 2017  

• Orientierungsversammlung Vorprojekt 21. März 2017 in Raron 

 Erledigung der 44 eingegangenen Bemerkungen: 

 - Projektänderung Motorkarrettenweg Rarnerchumme  

 - An der Erschliessung St. Germann wird festgehalten 

• Genehmigung des Vorprojektes durch den Staatsrat am  

6. September 2017 und gleichzeitig Grundsatzbeschluss zur 

finanziellen Unterstützung und Ermächtigung zur Gründung einer 

Genossenschaft. 
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Vorprojekt 

a) Perimeter 

b) Sanierung Trockenmauern 

c) Sanierung Flurwege 

d) Sanierung Bewässerung 

e) Baukosten 

 
Die beiden Teilprojekte Sanierung «Flurwege» und «Bewässerung» 

müssen noch zu Auflageprojekten überarbeitet und danach öffentlich 

aufgelegt werden mit der Möglichkeit, dagegen Einsprache zu 

erheben. Erst dann werden diese Teilprojekte genehmigt. 
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a) Perimeter  

Der Perimeter umfasst insgesamt 31.1 ha verteilt auf 

1370 Parzellen mit 589 Eigentümern 
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Perimeter Rarnerchumme rund 5.0 ha 
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Perimeter St. German rund 26.1 ha 
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b) Sanierung Trockenmauern  
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Aufnahme zu sanierender Mauern 

im Vorprojekt: 

total 3’000 m2  zu sanierende Fläche 

entspricht rund 10% der Sichtfläche 

der bestehenden Mauern 



c) Sanierung Erschliessung 

 

 Mit einer besseren Erschliessung soll die zukünftige 

 Bewirtschaftung der Rebflächen erleichtert werden. 

  

 Im bereinigten Vorprojekt sind vorgesehen: 

 - Motorkarrettenweg Rarnerchumme 

 - Erschliessung St. German 
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Erschliessung Rarnerchumme 

Aufgrund der Rückmeldungen zum Vorprojekt und der Besprechung 

mit der Rebbaukommission wird im Gebiet Rarnerchumme die 

geplante Erschliessung auf einen Motorkarettenweg mit einer Breite 

von 1.3 m reduziert.  
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Erschliessung St. German 

An der Erschliessung St. German gemäss Vorprojekt wird 

festgehalten. 

Strassenbreite 2.0-2.5 m mit beidseitigem Bankett von 0.25 -0.50 m, 

was eine Gesamtbreite von 3.0 - 3.50 m ergibt. 

Es handelt sich somit um eine einspurige Flurstrasse ohne 

Asphaltbelag, mit 8 cm starker kalk-wasser-gebundener Deckschicht. 
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d) Sanierung Bewässerung 
  

Massnahmen Rebbewässerung Rarner Chumme: 

- Ersatz eines Druckreduzierventils  

- Aussensanierung des bestehenden Reservoirs Rizziboden. 

 

Massnahmen Rebbewässerung St. German: 

- 165m neue Verbindungsleitungen zur Verbesserung der 

Druckverhältnisse 

- Ersatz von 170m bestehenden Leitungen, von  

6 Druckreduzierventilen und einem defekten Schieber 

-  Installation eines neuen Schiebers 
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  Kosten – Beiträge – Restkosten 

 

 

 

 

 

 

 

 

In diesen Kosten sind wahrscheinliche Sponsorbeiträge nicht 

enthalten! 

 

 
Beiträge 

Summe 

Beiträge 
Restkosten 

 Objekt 
Beitragsberechtigte 

Kosten 

Kanton 

% 
Kanton Fr. Bund % Bund   Fr. 

Gemeinde Fr.   
Eigentümer 

Pflichtanteil   

PWI Mauern 
3'000'000 35% 1'050'000 32% 960'000 262'500 2'272'500 727'500 

Erschliessung 
1'000'000 35%   350'000 34% 340'000   95'000   785'000 215'000 

Bewässerung 
184'500 35%     62'760 34%   64'575   16'144   143'479   41'021 

Total  1'462'760 1'364'575      373'644  3'200'979 

e) Baukosten (Zusammenfassung) 
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 Restkosten Sanierung Trockensteinmauern 

 
a) Restkosten für Eigentümer, welche die Mauern über die   

Genossenschaft / Unternehmer erstellen lassen 230.-/m2  

b) Auszahlung an Eigentümer, welche die Mauern in Eigenarbeit 

erstellen (inklusive Kauf u. Lieferung Steine) 205.-/m2  

 

Die Restkosten sind ein «worst case» – Betrag: 

Eventuelle/wahrscheinliche Unterstützung durch Sponsoren sind darin 

nicht enthalten. 

 

2018 ist das europäische Jahr des Kulturerbes. 

Fonds Landschaft Schweiz (FLS) hat seinen Schwerpunkt 2018 auf das 

Thema Kulturerbe in der Landschaft festgelegt. Eine gute Aussicht auf 

Unterstützungsbeiträge und damit Reduktion der Restkosten! 
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